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Liebe Vereinsmitglieder / -innen 
Das Jahr 2020 ist ja nun komplett anders 
gelaufen, als wir alle erwartet haben.  
Und das nicht nur arbeitstechnisch und 
privat, sondern auch auf der sportlichen 
Ebene. 
Von daher ist auch diese 39 Ausgabe, die 
wieder die jeweiligen Berichte der 
Fachwarte ersetzt, eine etwas andere. 
 

Hier an dieser Stelle zuerst ein großes  
Dankeschön an alle Mitglieder/-innen, die 
uns trotz unseres minimalen 
Sportangebotes in der Halle und auf der 
Straße die Treue gehalten haben und 
nicht ausgetreten sind.  
Ohne Euch und Ihnen wäre es nicht 
möglich, das Vereinsleben aufrecht zu 
halten.  
 

Dieser Dank gilt natürlich auch wieder 
den Trainerinnen und Trainer, sowie den 
Vorstandsmitgliedern, auch wenn die 
persönliche Anwesenheit großenteils 
abgelöst wurde durch Mail- und 
Handykontakte. 
 

Jahreshauptversammlung 2020 
An der JHV nahmen 24 stimmberechtigte 
Mitglieder teil. 
Sportlerehrungen wurden im Radpolo 
vorgenommen und unsere RTF’ler 
erhielten ihre Jahresauszeichnungen des 
BDR. 
 

Für 25, 40, 50 und 70 Jahre Vereinstreue 
wurden die Mitgliederehrungen 
durchgeführt. 
Der Kassenbericht wurde genehmigt und 
der Vorstand entlastet. 
 

Wiedergewählt wurden:  
S.Hildebrandt (2. Vorsitzende),  
A.Kuhn (Geschäftsführerin),  
L.Seifert (FW Kunstrad),  
Jana Hildebrandt (Jugendwartin),  
J. Helmbrecht (Beisitzer). 
 

Neu in den Vorstand aufgenommen  
wurde Julia Hildebrandt als Beisitzerin. 
 

Vakant blieben:  
Schriftführer/in, Pressewart/in und  

Fachwart/in für Radtourenfahren.  
 
Zur weiteren Unterstützung, z.B. bei  der 
alljährlichen RTF-Veranstaltung, sollte 
hier in 2021 eine Übernahme aus der 
Mitgliederschaft erfolgen. 
 
 
 
 

RTF und Straße 
Trotz der Pandemie konnten einige 
Radtourenfahrer und – innen durch die 
Teilnahme an den in Permanenten 
umgewandelten 
Radtouristikveranstaltungen ihre Punkte 
für die Jahresauszeichnungen sammeln. 
Eine Umwandlung unserer RTF-
Veranstaltung konnte aus 
organisatorischen Gründen nicht 
durchgeführt werden. 
 

Auch die Radsportwoche unserer RTFler 
fiel der Pandemie zum Opfer.  
Hoffen wir, dass sie in 2021 wieder 
durchgeführt werden kann. 
 

Das Hallentraining mit Joachim Hofferek 
im Annogynmasium fand ebenfalls durch 
den Lockdown ein jähes Ende schon vor 
Ende März. 
 

Unser einziger aktive Rennradsportler  
Mateo Schmitz konnte in diesem Jahr 
auch nur an wenigen Rennen bzw. 
Rundfahrten teilnehmen. 
 

Nun wünsche ich trotz all der widrigen 
Umstände alles Gute für das neue Jahr 
2021 und bleibt alle gesund. 
 

Miriam Maubach /  1. Vorsitzende 
 

Abteilung Kunstradsport 2020 
Leider konnten unsere 
Kunstradsportler/innen in diesem Jahr 
nur an einem Wettkampf teilzunehmen.  
Und das war die Bezirksmeisterschaft am 
15.02. in Rösrath. 
 

Die Platzierungen: 
5.Platz: Ella Rohsiepe, Schülerinnen U15 
mit 23,11 Punkten 
5.Platz: Maria Chatzikonstantinou,  
Juniorinnen mit 22,25 Punkten 
9.Platz: Julia Hildebrandt, Frauen mit 



57,69 Punkten. 
 
Die nächsten Wettbewerbe wurden dann 
aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt 
und jeglicher Trainingsbetrieb musste 
eingestellt werden.  
Nach vielen Überlegungen und auch 
Diskussionen innerhalb des BDR wurden 
alle Meisterschaften (einschl. 
Weltmeisterschaft) abgesagt.  
Erst in der 3.Juli-Woche konnte, unter 
strengen Hygieneregeln, wieder das 
Training beginnen – bis Oktober, dann 
wurde der Sportbetrieb aufgrund der  
2. Pandemiewelle, wieder eingestellt. 
Jetzt bleibt uns nur zu hoffen, dass der 
Sportbetrieb im neuen Jahr wieder 
aufgenommen werden kann und dann am 
06.02.2021 ist die Bezirksmeisterschaft 
stattfinden kann. 
 

Durch diesen besonderen Umstand wird 
es mit der Nachwuchsgewinnung immer 
schwieriger. Natürlich steht jetzt die 
Gesundheit aller im Vordergrund. 
 

Ganz deutlich wurde mir das, als ich am 
09. November die traurige Nachricht 
erhielt, dass einer der größten Förderer 
des Hallenradsportes – Josef Pooschen - 
an den Folgen seiner  
Covid 19-Erkrankung verstorben ist.  
 

Liebe Sportler/innen, Eltern und  
Freunde des Kunstradsports, liebe  
Vereinsmitglieder, trotz der widrigen 
Umstände, die uns das Jahr 2020 
verleidet haben, wünsche ich Euch alles 
Gute für 2021.  
 

Lydia Seifert/Fachwartin Kunstradport  
 

Abteilung Radpolo 
Auch im Radpolosport fanden nur  
wenige Wettkämpfe tatsächlich statt.  
 

Unsere Mannschaftsmeldungen für die  
2. Bundesliga: 
 

Siegburg 1: Leonie Lippok mit  
                   Julia Hildebrandt 
Siegburg 2: Rebecca Schapke und  
                   Colleen van Asche 

Der  Start in die Saison war schon am 
14.12.2019 in Mainz-Kostheim mit dem 
Viertelfinale des Deutschlandspokals, ein 
Muss für alle Bundesligamannschaften.  
 

Starten sollten 4 Mannschaften, eine fiel 
aus, ganz kurzer Spieltag, aber Leonie 
und Julia qualifizierten sich für das 
Halbfinale der Pokalrunde. 
 

Dann folgte der 1. Spieltag der Liga in 
Siegburg am 25.1.2020: 
 

Jetzt berichtet Julia Hildebrandt aus Sicht 
der Spielerin: 
Das erste Spiel des Tages war 
Siegburg 1 gegen Siegburg 2 und  Leonie 
und ich gewannen 5:0 gegen Rebecca 
und Colleen. Gegen RKB Wetzlar und RV 
Halle mussten wir uns geschlagen geben, 
aber gegen die Mannschaft vom VC 
Darmstadt konnten wir mit 7:5 gewinnen.  
Die Spiele gegen  RV Aßlar, die nicht 
antraten, wurden als Siege gewertet. 
 

Rebecca und Colleen verloren zwar alle 
gespielten Spiele, aber wir alle  haben 
schon an dem 1ten Spieltag viel 
Spielerfahrung sammeln können, 
mussten Misserfolg erleben oder konnten 
uns über Siege freuen. 
 

Nur 1 Woche später, am 1.2.2020 fand 
dann in Darmstadt in der Sporthalle 
Radrennbahn das Halbfinale des  
Deutschlandpokals statt. 
 

Jetzt berichtet Leonie Lippok aus Sicht 
der Spielerin: 
Wir, Julia und ich, hatten uns für die 
Teilnahme qualifiziert. 
In diesem 2.Rundenspieltag trafen wir 
dann überwiegend auf Mannschaften aus 
der 1.Bundesliga und auch auf ehemalige 
deutsche Meister.  
Dementsprechend waren es für uns sehr 
harte Spiele mit vielen Fouls und Stürzen. 
Aber wir versuchten, es den Gegnern so 
schwer zu machen, wie es uns möglich 
war. Und wir freuten uns über jedes von 
uns selbst erzielte Tor.  
Letztlich unterlagen wir leider den sehr 
starken und routinierten Mannschaften, 



bekamen aber auch viel Lob, sowohl von 
den gegnerischen Spielern selbst als 
auch von deren Trainern. 
Eine Teilnahme am Finale kommt 
vielleicht im Jahr…… 
 

Am 15.2.2020  ging es dann für die 
2 Mannschaften aus Siegburg schon 
wieder auf die Reise, und zwar in eine 
Sporthalle in Raddersdorf. 
An diesem 2.Bundesligaspieltag trafen 
sie überwiegend auf gegnerische 
Mannschaften aus dem hessischen 
Landesverband. Kein erfolgreicher Tag 
für die Siegburgerinnen, denn beide 
Mannschaften konnten zwar das ein oder 
andere Tor erzielen, aber zum Sieg 
reichte es heute nicht. 
 

Julia Hildebrandt berichtet weiter vom  
3. Bundesligaspieltag in Halle an der 
Saale am 7.3.2020: 
Aufgrund der Entfernung beschlossen wir 
4 Spielerinnen mit unserer Trainerin 
Susanne Hildebrandt bereits einen Tag 
vorher anzureisen. 
Also ging es am 06.03.2020 in dem mit 
Taschen, Proviant und Rädern 
vollgepackten Auto los.  
Wie übernachteten dann in einer zuvor 
gebuchten AirBnB Wohnung, wo noch 
gemeinsam zu Abend gegessen und 
gequatscht wurde, bevor es nach der 
langen Fahrt endlich ins Bett ging. 
Am nächsten Tag hieß es dann früh 
aufstehen, anziehen, ausgiebig 
frühstücken und auf in die Halle. 

 
Von der nächtlichen Unterkunft bis zur 
Halle waren es nur ca.15 Minuten.  
Aus dem Auto direkt aufs Rad und nach 
kurzem Eintrainieren ging es auch schon 
los. 
Colleen und Rebecca (Siegburg 2) be-
gannen zuerst mit dem Spiel gegen RSV 
Frellstedt 2. Die erste Halbzeit ging 5:1 
aus. Siegburg 2 verlor zwar das Spiel, 
aber konnte in der 2ten Halbzeit noch 
Tore erzielen. Endstand 9:4. Wir spielten 
gegen diese Mannschaft 4:5, also knapp 
verloren. 
Auch das nächste Spiel gegen den RSV 
Tollwitz konnte nicht gewonnen (10:2) 
werden. Die darauf folgenden Spiele von 
uns gegen RC Lostau wurden jeweils 
2:7und 4:5 verloren. 
Auch in den weiteren Spiele gegen RC 
Lostau, RV Halle und den Reideburger 
SV gelang uns allen kein Sieg. 
Aber wir haben alle wieder, so wie aus 
den vorangegangenen Spieltagen viele 
Erfahrungen gesammelt. 
Und für uns alle ist der Spaß und die 
Freude am Radpolosport immer noch das 
Wichtigste. 
Während unsere Trainerin Susanne 
Hildebrandt uns alle wohlbehalten nach 
Hause gefahren hat, haben wir 
Spielerinnen geschlafen.  
 

Angelika Kuhn / Fachwartin Radpolo 
in Kooperation mit Leonie Lippok und  
Julia Hildebrandt. 

 
 

Besonderes in 2021:  
Ja, das neue Jahr 2021 hat doch noch etwas Erfreuliches zu bieten: 
 

Leonie Lippok, Kunstradsportlerin und Radpolospielerin unseres Verein, ist vom  
Rhein-Sieg Anzeiger, der Bonner Rundschau, der Rhein-Sieg Rundschau und dem  
Präsidenten des Kreissportbundes Wolfgang Müller zur 
 
                           Wahl der Sportlerin des Jahres 2021       nominiert worden.
 
Also alle Vereinsmitglieder aufgepasst:  
 

Wenn wir alle mitabstimmen können, dann stimmen wir doch für die Sportlerin  
unseres Vereins:  Leonie Lippok, oder?  



 

                         Der Vorstand des Radfahrervereins 1894 Siegburg e.V.   
     gratuliert allen Mitgliedern zum Geburtstag,  insbesondere denen, die sich eines  
                                     „Runden Geburtstags“ erfreuten. 
 

                  Gleichzeitig wünschen wir allen unseren Mitgliedern auch ein  
                    gesundes neues Jahr 2021 und  „All Heil und gute Fahrt“.   

             
 

               Termine ?  Termine  ? Termine  ? Termine ?  Termine ?  
     
            Mittwoch, 24.02.2020 :  JHV in der Turnhalle Grundschule Nord,  
                                                   Im Jelsloch, 53712 Siegburg um 19.30 Uhr  
           Samstag, 30.01.2021:    1.Spieltag der 2.Bundesliga Radpolo,  
                                                 Turnhalle, Im Jelsloch, 14.00 Uhr 
           Sonntag,  01.08.2021:     RTF- Veranstaltung des RV 1894 Siegburg e.V. 
 
 

         weitere „mögliche“ aktuelle Termine, Trainingszeiten unter  www.rvsiegburg.de 
 

                         
                              Ansprechpartner des RV 1894 Siegburg e.V.    
 

 1.Vorsitzende                         2. Vorsitzender                    Geschäftsführerin         
 Miriam Maubach                   Susanne Hildebrandt              Angelika Kuhn 
 Johannesstr. 2a                    Lambertstr.7                           Parkstr. 40 
 53797 Lohmar                       53721 Siegburg                      53797 Lohmar 
 Tel.:02246/9046595              Tel.:02241/55918                   Tel.:02246/4469   
                                   
 

Für Änderungen Ihrer Adressen, Kontoverbindungen, An- und Abmeldungen  
ist zuständig: Angelika Kuhn, 53797 Lohmar, Parkstr.40, Tel. 02246/4469   
  

Die Bankverbindung des RV 1894 Siegburg e.V. lautet: 
Kreissparkasse Köln, IBAN: DE04370502990019008267   BIC: COKSDE33XXX 
 
 

 Impressum: Herausgeber und Copyright:  Radfahrerverein 1894 Siegburg e.V. 
 

 Mitarbeiter dieser Ausgabe: Miriam Maubach, Lydia Seifert, Angelika Kuhn,  
                                            Leonie Lippok, Julia Hildebrandt 

 

 

Der RV 1894 Siegburg e.V. bedankt sich bei den Sponsoren: 
 

Spedition Hoss GmbH&Co KG, Siegburg 
 

MSD-Bikes GmbH Siegburg 
 

Hagen Consulting & Training GmbH, Siegburg 
 

Fa. Vermarc Sportswear 
 
 

                       Die nächste Ausgabe des RV-Express erscheint im Dezember 2021/Januar 2022        

http://www.rvsiegburg.de/
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